
 

Das Team 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

  
Michael Hösl 
Geschäftsführer 

 

 

  

 
 
  
 
 
 
  

 Janka Steuernagel 
Dipl. Psychologin 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
Heike Vogel 

Dipl. Sozialpädagogin          
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Lisa Gorlas  

Fachberaterin                                    
für Menschen mit ASS  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Redaktion & Layout  

Daniela Hummel 
Sekretariat 

 

NEWSLETTER JULI 2025 

 

Hermann-Köhl-Str. 2a, 93049 Regensburg 
Tel: 0941 595799-81, Fax: 0941 595799-84 
opf@netzwerk-autismus.eu 
www.netzwerk-autismus.eu 
Träger: Netzwerk Autismus Niederbayern 
Oberpfalz GmbH  

Foto: D. Hummel     

Foto: D. Hummel 
André-Heller-Garten, Gardone Riviera  

 

Geduld ist der Begleiter von Weisheit. 
Augustinus von Hippo  
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Leserinnen und Leser, 
 
gerne haben für Sie sämtliche Informationen, die uns in den vergangenen Wo-
chen erreicht haben, zusammengetragen. 
 
 
Falls Sie demnächst einen Beratungster-
min in unseren neuen Räumen wahr-
nehmen, ist vielleicht nachstehende 
Wegbeschreibung hilfreich. 
 

Wir sind auch per Stadtbus gut zu errei-
chen! 
 
Ihr Netzwerk Autismus-TEAM 
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Wie erreichen Sie uns in der neuen Beratungsstelle? 

Foto: D. Hummel  

Quelle: Google Maps 

Quelle: Google Maps 

Wir sind nun im Westen von Regensburg! 



 

Wie erreichen Sie uns in der neuen Beratungsstelle? 

Foto: D. Hummel  

Anfahrt mit dem Bus 
Nächste Bushaltestellen (ca. 5–10 Minuten Fußweg) 
 
1. Hermann-Köhl-Straße 
 Ca. 5 Minuten zu Fuß entfernt 

 Bedient von den Buslinien 6 und 73. 

 Dornierstraße 

 Ca. 2 Minuten zu Fuß entfernt. 
 Bedient von derBuslinie 11 

 Boessnerstraße 

 Ca. 7 Minuten zu Fuß erreichbar 
 Bedient von den Buslinien 6, 11 und 73. 

 Michael-Burgau-Straße 
 Ca. 7 Minuten zu Fuß entfernt 



 
 

Anfahrt mit dem Auto 
 
Anfahrt aus Richtung: 

Neumarkt i.d.OPf. (über A3): 
A3 Richtung Regensburg → Abfahrt Regensburg-West → Clermont-Ferrand-Allee → 
Boessnerstraße → Dornierstraße → Hermann-Köhl-Straße 

Schwandorf (über B15n/A93): 
B15n Richtung Regensburg → A93 Richtung München → Abfahrt Regensburg-
Prüfening → weiter wie oben 

Cham/Roding (über B16): 
B16 Richtung Regensburg → kurzer Abschnitt A93 Richtung München → Abfahrt Prü-
fening → weiter wie oben 

 
 

Parksituation: 
 
Es gibt 1 Parkplatz für Klienten. Zufahrt über die Dornierstraße! 
(ansonsten im Wohngebiet ringsum) 
 

 
 

Ein herzliches Dankeschön für die detaillierten Angaben  
 

an unsere Praktikantin Yuna! 
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REGENSBURG: ASSpie-Moms 
 

Elternstammtisch für Eltern von betroffenen Kindern ab Grundschulalter 
Kontakt:  ASSpie-Moms@web.de  

Westlicher Landkreis: SH-Gruppe Freigeister 
 

Wir wollen betroffene Eltern von Kindern mit ASS, ADHS, der Kombination von bei-
dem oder auch „nur“ Hochsensibilität im westlichen Landkreis um Beratzhausen/
Hemau/Laaber ansprechen, denn letztlich brauchen viele dieser Kinder ähnliche 
Unterstützung.                                                                                                                                                    
Interessierte Eltern können sich gerne an mich wenden: Peggy@drechsel-online.de  

WEIDEN: Gesprächskreis Autismus  

Der GESPRÄCHSKREIS AUTISMUS für Eltern und Angehörige von Menschen mit         
Autismusspektrumsstörung trifft sich regelmäßig zum gemeinsamen Austausch 
und es sind alle recht herzlich eingeladen. Gerne auch für neue Interessenten!  

Anmeldung & Infos über offenehilfen@HPZ-Irchenrieth.de                                                                             

 

 
  

  SH-Gruppe            
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: asperger.regensburg@gmx.de  

 

autismus Regensburg e. V. 
Regionalverband  zur Förderung von Menschen mit Autismus 
1. Vorsitzende: Dajana Krstev 
 

     auf Schloss Höfling  
  am Samstag, 26.07.2025  

             12:00-16:00 Uhr 
 
Anmeldung erbeten an mail@autismus-regensburg.de  
 
Webseite: www.autismus-regensburg.de  

mailto:ASSpie-Moms@web.de
mailto:peggy@drechsel-online.de
mailto:offenehilfen@HPZ-Irchenrieth.de
mailto:asperger.regensburg@gmx.de
mailto:mail@autismus-regensburg.de
http://www.autismus-regensburg.de


AUSSENSPRECHSTUNDEN 2025 
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AMBERG  
 

29.09.2025 
15.12.2025 

 
von 9:00-12:00 Uhr 

 
in den Räumen der Erziehungsbera-

tungsstelle 
Regensburger Str. 68, Amberg 

 
 
 

 

 

CHAM 
 

22.09.2025  
08.12.2025  

 
von 9:00-12:00 Uhr 

 
in den Räumen der OBA  

der Barmherzigen Brüder 
Schützenstraße 14, Cham 

 
*) unter Vorbehalt wegen Umzug! 
 

 

 
NEUMARKT 

 
21.07.2025 
08.12.2024 

 
 

von 9:00-12:00 Uhr 
 

in den Räumen von  
Regens Wagner Offene Hilfen  

Dr. Schrauth-Str. 11,  Neumarkt 

 

 
WEIDEN 

 
15.12.2025 

 
 
 

von 9:00-12:00 Uhr 
 

in den Räumen  
der Erziehungsberatungsstelle 

Josef-Witt-Platz 1, Weiden  
 



Geduld ist nicht die Fähigkeit zu warten,                                              
sondern die Fähigkeit,                                                                      

beim Warten gut gelaunt zu bleiben.  

Foto: D. Hummel 
André-Heller-Garten, Gardone Riviera  



 

Sicherheit 
 
 
 

Es scheint Menschen zu geben, die es genießen, einfach in den Tag hinein zu leben, ohne 
alles davor durchzuplanen und jedes Detail davor zu überlegen. Ich gehöre nicht dazu. 
Ich überlege nicht nur grob, was ich am nächsten Tag tun werde, sondern ich plane jedes 
kleine Detail bis hin zu der Frage, ob ich meinen Schlüsselbund in der Jackentasche oder 
in der Hosentasche mitnehmen werde. Ich versuche, jede Eventualität zu berücksichti-
gen und dementsprechend zusätzlich zum Ursprungsplan noch fünf Ausweichpläne zu 
entwickeln. Wenn ich solche Dinge nicht planen kann, weil ich die örtlichen Begebenhei-
ten noch nicht kenne oder nicht einschätzen kann, welche Eventualitäten in meine Pläne 
hineinspielen könnten, fürchte ich mich vor dem nächsten Tag. Das genaue Wissen dar-
über, wie ein Ausflug oder ein Unternehmen stattfinden wird, bedeutet für mich Sicher-
heit. Die Sicherheit, dass ich gerade in Situationen, in denen sowieso schon genug unvor-
hersehbare Dinge auf mich einprasseln werden, zumindest über diejenigen, die ich pla-
nen kann, die Kontrolle habe. Dass ich nicht auch noch von Dingen, die ich mir davor 
überlegen könnte, überfordert werde oder plötzlich Entscheidungen treffen muss, wäh-
rend mir alles Neue, Ungewohnte zu viel ist.  
 
Sicherheit hat für mich eine andere Bedeutung als für viele andere Menschen um mich 
herum. Sicherheit bedeutet für mich nicht einfach nur, dass ich weiß, ich werde auch 
morgen noch ein Dach über dem Kopf und etwas zu essen haben. Um mich sicher zu füh-
len, brauche ich mehr. Sicherheit ist für mich mein Zuhause, der einzige Ort, an dem ich 
mir sicher sein kann, dass nicht plötzlich durch andere Menschen überfordernde Situati-
onen auftreten. Außerhalb meines Zuhauses fühle ich mich nie sicher. Wenn ich be-
obachte, wie Touristen und Anwohner in der Innenstadt oder in Kaufhäusern gemütlich 
durch die Straßen laufen, sich dort stundenlang aufhalten können, dann glaube ich, dass 
diese Menschen sich dort sehr wohl sicher fühlen. Für sie gibt es keinen Grund, in ständi-
ger Hab-Acht-Stellung zu sein. Für mich gibt es viele Gründe: Rettungswagen, die mit 
kreischender Sirene an mir vorbeifahren, hupende Autos, Müllwagen, die Mülltonnen 
gegen Stangen donnern lassen, viele Menschen, die mich jederzeit anrempeln oder mir 
zu nahe kommen könnten, schreiende Babys, Menschen, die laute Musik hören, plötzli-
che Veränderungen wie eine Straßensperrung, Menschen, die nach penetrantem Parfüm 
oder Deo stinken...  
 
 
 



 
 

In solchen Situationen versuche ich, mir so viel Sicherheit wie möglich zu schaffen – mit 

der oben genannten Strategie, so viel wie möglich zu planen. In sich wiederholenden Si-

tuationen, die ich schon kenne, brauche ich vorher nicht lange zu überlegen. Beim Ein-

kaufen etwa muss ich mir keine Pläne mehr bewusst zurechtlegen, sondern kann auf alt-

bewährte Routinen zurückgreifen. Auch Routinen bedeuten Sicherheit. Unbekannte Situ-

ationen wie eine Zugfahrt oder eine andere Stadt sind wesentlich schwieriger. Einerseits 

bin ich gerade wegen der gänzlich unbekannten Situation noch viel mehr auf Vorherseh-

barkeit angewiesen, andererseits kann sie gerade wegen ihrer Unbekanntheit viel 

schlechter planen als bekannte Situationen.  

Wenn ich Nichtautisten von meiner Strategie erzähle, mir Sicherheit in schwierigen Situ-

ationen durch Vorhersehbarkeit zu schaffen, bekomme ich meistens zwei Reaktionen: 

Zum einen den Hinweis, dass man nie alles bis ins kleinste Detail planen kann, und zum 

anderen das Lobpreisen der Spontanität, mit der die schönsten Momente erst ermög-

licht würden. Manchmal, in sehr seltenen Augenblicken, fühlt sich eine selbstbestimmte 

kleine Veränderung in meinem Plan nicht nur beängstigend, sondern auch aufregend an, 

also kann ich das sogar ein Stück weit nachvollziehen. Aber das sind Ausnahmefälle. Ins-

gesamt kann ich nur immer wieder aufs Neue erklären, dass mich meine Pläne nicht ein-

engen. Sie helfen mir, mich in Situationen, die sich so beängstigend und unkontrollierbar 

anfühlen wie eine Achterbahnfahrt mit verbundenen Augen, zumindest ein Stück weit 

sicher zu fühlen, mir diese Situationen zu erleichtern.  

 

Textbeitrag: Amelie 

 

Vielen herzlichen Dank dafür, dass du wieder deine Gedanken und Empfindungen mit 

uns teilst, liebe Amelie!  



Foto: D. Hummel 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Aktueller bvkm-Ratgeber zur Grundsicherung erschienen 
Hilfreiche Tipps für Menschen mit Behinderung 
  

Düsseldorf, 2. Juli 2025. Der Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) hat seinen 
Rechtsratgeber zur „Grundsicherung nach dem SGB XII“ aktualisiert. Dieser Ratgeber richtet sich speziell an er-
wachsene Menschen mit Behinderung. Diese können Leistungen der Grundsicherung nach dem Recht der Sozial-
hilfe (SGB XII) beziehen, wenn sie dauerhaft voll erwerbsgemindert sind.   
   
Der jetzt umfassend aktualisierte Ratgeber berücksichtigt die aktuellen Beträge bei den Regelsätzen, den Freibeträ-
gen vom Einkommen und dem Mehrbedarf bei der Teilnahme am Mittagessen in der Werkstatt für behinderte Men-
schen (WfbM). Neu aufgenommen wurden weitere wichtige Fragestellungen, wie z.B., ob auch Schülerinnen und 
Schüler einen Anspruch auf Grundsicherung haben können. 
 
Wie immer verdeutlicht der Ratgeber in bewährter Form anhand konkreter Beispiele, wie hoch die Grundsicherung 
im Einzelfall ist und wie sich die Freibeträge vom Renten- und Werkstatteinkommen berechnen. Ergänzend zu sei-
nem Rechtsratgeber bietet der bvkm auf seiner Webseite www.bvkm.de kostenlose Musterwidersprüche und Mus-
terklagen an zu Problemen, die bei den Entscheidungen der Sozialämter über Grundsicherungsanträge immer wie-
der vorkommen. 
  
Weiterführende Informtionen 
Der Ratgeber steht zum kostenlosen Download unter www.bvkm.de (Rubrik „Recht & Ratgeber“) zur Verfügung. Er 
kann in gedruckter Form für 1,50 Euro (Mitglieder) bzw. 2 Euro (Nicht-Mitglieder) unter www.verlag.bvkm.de oder 
unter bvkm, Brehmstr. 5-7, 40239 Düsseldorf bestellt werden.  
 
Die Pressemitteilung finden Sie als Download auch auf www.bvkm.de/presse. 
  
Der Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) ist der größte Selbsthilfe- und Fachver-
band für körper- und mehrfachbehinderte Menschen und ihre Angehörigen in Deutschland. In über 280 Mitgliedsorganisa-
tionen sind 27.000 Familien organisiert. www.bvkm.de 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Susanne Ellert 
 ---------------------------------------------- 
Medien + Kommunikation 
Bundesverband für körper- und  
mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) 
Brehmstr. 5-7 
40239 Düsseldorf 
Tel.: 0211. 64004-21 
Fax: 0211. 64004-20 
presse@bvkm.de 
  
Informationen zu aktuellen Themen, Veranstaltungen, Ratgeber und vieles mehr finden Sie hier:  
https://bvkm.de // facebook.com/bvkm.ev // instagram.com/bvkm.ev  
  
Anmeldung zu unserem wöchentlichen Newsletter „kurz & knapp”: http://bvkm.de/newsletter/ 
 
 

 

https://bvkm.de/
https://bvkm.de/
https://verlag.bvkm.de/
http://www.bvkm.de/presse/
http://www.bvkm.de
mailto:presse@bvkm.de
https://bvkm.de/
https://www.facebook.com/bvkm.ev/
https://www.instagram.com/bvkm.ev/
http://bvkm.de/newsletter/


Liebe Interessierte, 
 
wir möchten Sie gern noch auf die nachstehenden Fortbildungen hinweisen, da der Anmelde-
schluss zum Teil noch in den Sommerferien liegt. 
 
Wie immer gilt „first come, first serve“. 
Wenn Sie beim Aufrufen des Links eine Fehlermeldung bekommen, ist der Kurs inzwischen 
ausgebucht. 
 
FBA 2025-06        Grundlagen der Bewegungs- und Ausdruckstherapie bei Menschen im Au-
tismus-Spektrum   am 20. September 2025   in Berlin 
 
FBA 2025-09        Therapie bei Erwachsenen mit hochfunktionalem Autismus und komorbi-
den Störungen – ein Methodenworkshop   am 18. Oktober 2025   in Berlin 
 
FBA 2025-10        AutCom – Erlebnisbasiertes Gruppentraining zur Förderung von Erwachse-
nen mit intellektueller Entwicklungsstörung   am 25. Oktober 2025   in Berlin 
 
 
 

Wenn Sie sich anmelden möchten, senden Sie uns bitte eine E-Mail mit 

 
*             Namen des Teilnehmenden 
*             Gewünschter Veranstaltungsnummer 
*             Rechnungsanschrift 
*             Essenswunsch vegetarisch oder mit Fleisch 
 
 
 

Herzliche Grüße 
 

Kerstin Köhncke 
 
>> Das Fortbildungsprogramm FBA 2025 und unsere AGB finden Sie hier verlinkt << 
 

 
 
 

Angebote Bundesverband autismus 

https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/786.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/786.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/791.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/791.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/792.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/fortbildungskategorie/fortbildung/show/792.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba.html
https://www.autismus.de/veranstaltungen/fortbildung-fba/allgemeine-geschaeftsbedingungen.html


 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,  
 
am 27.09.2025 veranstaltet Deutschland e.V. in Fulda eine Tagung zum Thema: Autismus-
Diagnostik über die Lebensspanne. 
 
Ziel ist es, einen Überblick über das aktuelle Fachwissen zur Diagnostik bei Autismus vorzustellen, 
zu diskutieren und somit in der Breite zu etablieren. Von Screening-Verfahren bei den Zuweisern 
hin zur umfassenden Diagnostik + Differentialdiagnostik bei spezialisierten Kliniken/Praxen: Über 
den Ausbau von Fachwissen soll die Versorgungssituation verbessert werden. 
 
Entsprechend richtet sich diese Tagung an folgende Zielgruppe: Kinder- und Jugendärzt:innen, 
Fachärzt:innen für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie sowie für Psychiatrie und 
Psychotherapie und Psychotherapeut:innen.  
 
Bitte leiten Sie den Veranstaltungshinweis in Ihrem Umfeld an relevante und interessierte Perso-
nen der Zielgruppe weiter.  
 
Eine Übersicht zum Programm, Tagungsort und Anmeldung finden Sie hier: 
 
https://www.autismus.de/detailseite/tagung-autismus-diagnostik-ueber-die-lebensspanne.html 
 
Den Veranstaltungsflyer finden Sie im Anhang. 
 
Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Viele Grüße aus Hamburg 
 
Fabian Diekmann 
(Fachreferent) 

Fachtagung  

Autismus Diagnostik über die Lebensspanne  

27.09.2025 in Fulda 

https://www.autismus.de/detailseite/tagung-autismus-diagnostik-ueber-die-lebensspanne.html


Modul 3 am Samstag, 25.10.2025 
Zeit und Raum - 
Haben Sie Struktur? 
 

 
Kinder und Erwachsene mit Autismus-Spektrum-Störung (ASS) sind häufig ohne Orientierung in 
Zeit und Raum. Oft entwickeln sich dadurch besondere Verhaltensweisen.  
 
In Anlehnung an die Konzepte TEACCH (Treatment and Education of Autistic and related Com-
munication handicapped Children) und AVT (autismusspezifische Verhaltenstherapie) geben wir 
uns und den Kindern/ Erwachsenen mit ASS die Möglichkeit, sich zu orientieren, zu strukturie-
ren und Sicherheit in Zeit und Raum zu finden. 
 
Unsere Inhalte sind: 
• Einführung in das TEACCH-Konzept 
• Praktische Beispiele und Videos 
Wir wollen Sie mit Gesprächen und Tipps motivieren, den Menschen mit Autismus mit offenem 
Herzen zu begegnen. Sie sind besonders, anders und auch oft schwierig, jedoch als Team be-
greifbar. 
 
Zielgruppe: 
Eltern und Erziehungsberechtigte, SchulbegleiterInnen und alle anderen, die mit Menschen mit 
Autismus arbeiten und leben 
 
Referentinnen: DIE ZWEI FÜR AUTISMUS 
Silvia Weigert, Physiotherapeutin und Judith Schweigert, Ergotherapeutin;  
2-jähriger Grundkurs mit Zertifikat: „Fortbildung in Autismustherapie“ (DGVT/IFA), 
„Früherkennung und Frühförderung von Kindern mit Autismus“ der Arbeitsstelle Frühförderung 
Bayern in München 
 
Veranstaltungsort: Regensburg 
 
Dauer: 4 Stunden, 13:00-17:00 Uhr 
 
Teilnahmegebühr: 60€, inklusive Handout und Erfrischungsgetränke 
 
Anmeldung an: info@zweifuerautismus.de 
 
Weitere Termine und Informationen unter: www.zweifuerautismus.de 

mailto:info@zweifuerautismus.de
http://www.zweifuerautismus.de


Modul 4 am Samstag, 22.11.2025 
SOKO - Soziale-Kompetenz-Gruppen 
für Menschen mit frühkindlichem Autismus 
 

 

Was genau bestimmt eigentlich soziales Verhalten – und was ist Sozialtraining? 
Wie unterscheidet sich Sozialtraining von anderen Therapiemöglichkeiten bei Autismus? 
 
Sozialtraining für Menschen mit Autismus zielt darauf ab, soziales Verhalten verstehbar und an-
wendbar zu machen. Es richtet sich daher direkt auf die Schwierigkeiten, die autistische Men-
schen mit dem Erwerb sozialer Regeln, Mimik, Gestik und Körpersprache, Blickkontakt und dem 
Begreifen von Absichten, Wünschen und Überzeugungen anderer Menschen haben. 
 
Unsere Inhalte sind: 
• Soziale und kommunikative Schwierigkeiten bei Menschen mit Autismus 

• Theoretischer Aufbau eines Sozialen-Kompetenz-Trainings 
Praktische Umsetzung mit Fallbeispielen und Videos aus unserer Arbeit 
Seit 2005 bieten wir in unserer Einrichtung SOKO-Gruppen an. Unsere Schüler aus dem Autismus-
Spektrum sind überwiegend dem frühkindlichen Autismus zuzuordnen mit sehr unterschiedli-
chem Sprachniveau. 
 
Zielgruppe: 
Eltern und Erziehungsberechtigte, SchulbegleiterInnen und alle anderen, die mit Menschen mit 
Autismus arbeiten und leben 
 
Referentinnen: DIE ZWEI FÜR AUTISMUS 
Silvia Weigert, Physiotherapeutin und Judith Schweigert, Ergotherapeutin;  
2-jähriger Grundkurs mit Zertifikat: „Fortbildung in Autismustherapie“ (DGVT/IFA), 
„Früherkennung und Frühförderung von Kindern mit Autismus“ der Arbeitsstelle Frühförderung 
Bayern in München 
 
Veranstaltungsort: Regensburg 
 
Dauer: 4 Stunden, 13:00-17:00 Uhr 
 
Teilnahmegebühr: 60€, inklusive Handout und Erfrischungsgetränke 
 
Anmeldung an: info@zweifuerautismus.de 
 
Weitere Termine und Informationen unter: www.zweifuerautismus.de 

mailto:info@zweifuerautismus.de
http://www.zweifuerautismus.de


Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir freuen uns, Sie über eine Neuerung im berufsbegleitenden Studiengang Soziale Arbeit 

informieren zu können. Seit Juni 2025 gelten neue und erweiterte Zugangsvoraussetzungen. 

So können wir einer größeren Zielgruppe das berufsbegleitende Studium im sozialen Bereich 

ermöglichen.  

 

Wenn Sie eine soziale oder fachlich verwandte Berufsausbildung abgeschlossen haben, können 

Sie sich ebenso bewerben wie mit einem weiteren fachgebundenen oder allgemeinen Hoch-

schulzugang. Je nach vorhandener Ausbildung ist eine Berufserfahrung von zwei oder drei Jah-

ren im sozialen Bereich nachzuweisen. Eine Ausnahme sind Erzieherinnen bzw. Erzieher, Heiler-

ziehungspflegerinnen oder Heilerziehungspfleger bzw. Heilpädagoginnen oder Heilpädagogen. 

Interessierte aus diesem Bereich können das Studium direkt nach der Ausbildung beginnen. 

Hier ist auch eine Studienzeitverkürzung auf 9 Semester möglich.  

 

Wer sich beruflich weiterentwickeln möchte und langfristig höhere Positionen anstrebt, hat mit 

dem berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Soziale Arbeit (B.A.) mehrere Vorteile:  Das be-

rufsbegleitende Angebot ermöglicht, neben einer Berufstätigkeit einen grundständigen akade-

mischen Abschluss zu erwerben und auch ohne Abitur ein Hochschulstudium zu beginnen. Au-

ßerdem sind die Studieninhalte grundständig ausgelegt – die Teilnehmenden werden so für eine 

breite berufliche Praxis qualifiziert.  

 

Mit dem Bachelor wird die Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte Sozialpädagogin“ bzw. 

„Staatlich anerkannter Sozialpädagoge“ erworben. Das eröffnet vielfältige Möglichkeiten auf 

dem Arbeitsmarkt und ermöglicht, in den Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit auch hoheitliche 

Aufgaben zu übernehmen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.   

 

Gerne stehe ich bei Rückfragen als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Wir freuen uns, wenn Sie 

diese Informationen auch an Interessierte in Ihrem Umfeld weiterreichen.  Sollten Sie kein Inte-

resse mehr an den berufsbegleitenden Weiterbildungsangeboten der OTH Regensburg haben, 

teilen Sie uns dies gerne per E-Mail mit. Wir nehmen Sie dann selbstverständlich aus unserem 

Verteiler. 

 

Schöne Grüße aus Regensburg,  

 

Kathrin Söldner 

Referentin für Weiterbildung und Wissensmanagement   

_________________________________________________________________ 

OTH Regensburg 

Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg  

Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement (ZWW) 

 

Postanschrift 

OTH Regensburg (ZWW) 

Postfach 12 03 27 

93025 Regensburg 

 

Fon +49 941 943-9221 

bb-sozialearbeit@oth-regensburg.de  
www.oth-regensburg.de/weiterbilden 

Neuerung Berufsbegleitender Studiengang Soziale Arbeit 

https://www.oth-regensburg.de/studiengang/soziale-arbeit-berufsbegleitend-studieren-bachelor
mailto:bb-sozialearbeit@oth-regensburg.de
www.oth-regensburg.de/weiterbilden


Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich studiere aktuell im 6. Semester Physician Assistant an der Hochschule Neu-Ulm.  

Derzeit schreibe ich eine Bachelorarbeit zum Thema "Inklusive medizinische Versorgung in Arztpra-
xen für Autisten".  Dafür würde ich gerne eine Umfrage bei der entsprechenden Zielgruppe durchfüh-
ren. Mein Ziel: Ein patientenorientiertes, praxistaugliches Konzept zu entwickeln, mit dem Arztpraxen ihre 
Praxis "autismusfreundlich" gestalten können.  
  
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie meine Umfrage weiterleiten könnten. Die Umfrage läuft bis ein-
schließlich 22.07.25. 
 
Hier der Link: https://poll.hnu.de/limesurvey/index.php/638292?lang=de 
 
Einen QR-Code zur Umfrage habe ich angehängt. 
 
Ich freue mich auf eine Rückmeldung und bedanke mich im Voraus! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Jessica Ril 
Fakultätsrat Gesundheitsmanagement 
2. Vorsitz Studierendenvertretung 

Studien  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
im Rahmen meiner Masterarbeit im Fach Psychologie an der Universität Trier führe ich derzeit eine anony-
me Online-Umfrage zur Versorgungssituation von Kindern und Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-
Störung in Deutschland durch. 
  
Ziel ist eine Versorgungsanalyse im Hinblick auf Diagnostik und Therapie. Die Ergebnisse sollen helfen, be-
stehende Strukturen und mögliche Herausforderungen besser zu verstehen.  
Die Umfrage richtet sich an Fachpersonen und Einrichtungen, die in diesem Bereich tätig sind, und dauert 
etwa 5 Minuten. 
  
Zur Umfrage gelangen Sie hier: 
https://unipark.uni-trier.de/uc/Autismus_Diagnostik_Therapie_2024/ 
  
Die Erhebung ist vollständig anonym.  
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und danke Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
David Gerard 

Gerne unterstützen wir nachstehende Umfragen!  

https://poll.hnu.de/limesurvey/index.php/638292?lang=de
https://unipark.uni-trier.de/uc/Autismus_Diagnostik_Therapie_2024/


Das Gras wächst nicht schneller,  
wenn man daran zieht. 

 
Afrikanisches Sprichwort 



  

Dieser Soziale Dienst wird gefördert 
aus Mitteln des: 

Haftung für Links: Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden 
Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Eine 
permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekannt werden von Rechts-
verletzungen werden wir derartige Links umgehend entfernen. 

Unsere Gesellschafter: 

 
Träger:   Netzwerk Autismus Niederbayern Oberpfalz GmbH                                                                                
Sitz der Gesellschaft:  Grasgasse 12, 93047 Regensburg  
Registergericht:   Amtsgericht Regensburg  
HRB-Eintrag:   Regensburg 11244  
Geschäftsführer:   Michael Hösl 


